


(S in S O t t !  twtó flt& ttM t? tfl
ft*ie butcbfibnitten

3<$ fń&lc nicgt$ al$ unb fleteSan-
dtafctt!

Cie^ńfTetauntelnmic/ auf aUen6dn:tff
u n b fltttfen

6te(>tn i(tfoa$etd&nenbe$iut cet^C unb
lintfen ©elf-

£>fe 9ugen u&erlaufft ein BugM UgeifecSbidnen/ 
© oaar/bag  fieau śfa ftfau iu  juoeebetaenflnb ! 
Weinfcfcfotnbelf $»aupt tt>*a ft<l) auf fcine © f  Q&enga^nea 1 
l l & N  ^ g m u t N W f ^ D  fu b etn ^u g-W ąe fin b f. 
CBeB lti&/ tt>o^ini£b(otl; 6«aUttct l>ct ^un im ec. 
jlom m id ) aibenn jurutf; befdUt !
Satfcbctin  bet9benban/ ftnbe fug tln gal&eiScglummet; 
6 o  avdlet ftd> (m Staum ba$ at>a««iafćc H ee& .
S n t ) alfo fUB i «  auff/ fule W  ju S e t t  8«aangen 
Sftein ft>a$ flegt bo® voc ? £ o U a ! toerfloffetan- 
jw ein/gerein  (iw rfto ltb  bo® neueg ana«lan«en! )
2Pa$ voc bett&btŁ U o fi Ift wiebee auf t t t S a g n !
(gin $ w e ff !  ft>a$ jtttetf li)t/ tgtfonft fom untetn£dnbt ? 
S in  SStteff 1 etf>tecbft(jnbO£g/tt>le ? feob i& tbem w tfam ?

'^c fcbricf nic^C l ic & f le c g o & n fw  tcm / io a ś  w
jc^t fcnt*c

ein ift fcettit* in fó&ltn i la n t >  fc c -
fcbflcct.
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6 ® m et& ! SFIein Stüber/ben l®  nu tno® fu tg gefpto-
$en /

SS?efnI5tuber/befren gföunb icö neultcf) nuc gefügt/
O  S ®  m erę ! o Berbee 0 ® m e r lj! bet ift nur toenig S o ® e n  
jgfuö meinen äugen roeg unb wirb nun gac vetm lgt. 
£ a t f t®  ba# S e t t e r  benn nuc übet miPgejogen?
S iU  benn fein fSreuben S teen  am Horizonte ftejjn?
3 ft benn b ecg ro ffeS O tt untffo gar ungewogen 
Unb füllen mit benn ftetö in S üd u n bS lob « ge|n?
Q i flnb no® n iltb te t) g a f i t  vo llf ommenfli® Derfloffen 

SStö manbieStuben nur mit f®Wutgen 2u® bef®lug I 
Unb Wel® ein2!rdnen«$Bret bat ft® beounö ergoffen 
U llm an  u i  fSVüberö S a tg  auö unferm £au fe tru g '
25ot einem halben Sagt mach unö ein füteunbenttiffen 
i©eggel®e glei®fal$ Warbin unfet £ a u g  Q#fegC /
£  iß gab Beiegenbelt au taufenb 2Brdnrn«®ä§en 
igarum b? e ftca tb  bet ü teunb  von unb fegt Wetfj} ge»

f®dgt.
Unb je&unb traget man ben Wfebetumb ju B tabe 
£• et unter einem £ e rg  mit mit gelegen bat/
SS?tt bem i®  ml® aUjeiC re® t wobl begangen habe 
S$et einte®t2)tuber ® erg  beaeigte inbet 2bat.
S fb t !  tftbie 0 a n g ig f eit ein leecet 2taum getbefen ?
£ a t  n i® f mein w tau ö  ben 2obe$'SaU gefpöbtt ?
® a u m  binl® aüeterft in ettoafnut genefen»
S o  mtrb mein mattec © eift bin mtebecumbgetöbtt. 
S o fo ll i®  bi® beinna®allbietni®tmiebetfeben ? 
JKeinS tubet! W ® ! betn 2obt f®neibt Su nben  In b a «

$>ecg
3 ®  meig pot2taucigfeit n i® tl»iem itift gef® eben 
Ö o c  S®toce empftnb t® faum  ben no® vetboegnen
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S ® «? s »e t?  t o t r t f p t  nunfoo&lsu 3(jtet Setfeftc&n. 
iSB iittirl) fU nt0t m  $8$nierl$ f l® dls ein S iu tm  )eijt

fcümmen
9 « !  folfemitbetinfctó/bfćnWif ju £ e r 6en0r&n?

! bałt ein mein SRunb/ mein 8  eifl flieb bi® ju fcieben 
© ß f t  a lle in  R u n ię ć  S O tm e C e n c ft  nifltfoftJie toic 
© in b if llt  jśierinber^eltm einStutsec! f(bon « e r le b e n ;
©oiflim £etßento# t>ciniUnget)enifen biec.
CIO ioü/fo latia icO Ie6 ln meinem ̂ >ergtn bieif>#n
© f  $ i$  fllt W  b$!l Contra# ftgtCUfet Uttfc VDu J
© o  ipill u ś ifin fo fe fta tfS fa tm oi: einveclei&eti
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^  fanfft unt> klaffe mty.
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